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Bund stützt  
Forschung  
in Davos
Der Bundesrat hat an seiner Sitzung 
vom Mittwoch einen Beitrag von jähr-
lich rund 1,5 Millionen Franken für 
den Betrieb des Davoser Weltstrah-
lungszentrums (WRC) bewilligt und 
damit die Unterstützung durch den 
Bund für 2024 bis 2027 verlängert. Da-
mit erbringe die Schweiz einen wichti-
gen Beitrag für die weltweite Klimabe-
obachtung, heisst es in einer Medien-
mitteilung des Bundesrats. Im Auftrag 
der Weltorganisation für Meteorologie 
stellt das WRC seit 1971 sicher, dass die 
Strahlenmessungen in den meteorolo-
gischen Beobachtungsnetzen weltweit 
auf einheitlicher Basis erfolgen. Damit 
zukünftige Änderungen des Klimas ab-
geschätzt werden können, müssen laut 
Mitteilung die Sonneneinstrahlung 
und die Durchlässigkeit der Atmosphä-
re genau bekannt sein und daher kon-
tinuierlich gemessen werden. Die Fi-
nanzierung des WRC sei breit abge-
stützt, dies aufgrund der zugesicherten 
Beitragsleistungen von Bund, Kanton 
Graubünden sowie der Gemeinde Da-
vos. Wie es in der Mitteilung heisst, hat 
der jährliche Bundesbeitrag «aufgrund 
der aktuellen Lage der Bundesfinan-
zen um zwei Prozent relativ zur Vorpe-
riode gekürzt werden müssen». (béz)
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Kinder vergnügen sich  
im Churer Stadtbaumgarten
Anlässlich des Weltspieltags hat die Kinder- und Jugendarbeit Chur am Mittwoch ein Spielfest veranstaltet.  
Mit diesem sollte über Generationen, Kulturen und soziale Schichten hinweg verbunden werden.

von Fiona Bugmann

D as Wetter lässt an diesem 
Mittwochnachmittag zu 
wünschen übrig. Der 
Himmel ist wolkenver-
hangen, und es regnet 

fast pausenlos. 
Nichtsdestotrotz haben sich schon 

zahlreiche Kinder auf dem Stadt-
baumgartenareal in Chur zusammen-
gefunden, um voller Freude zu spie-
len. Der Grund ist das Spielfest der 
Kinder- und Jugendarbeit Chur. Der 
Anlass zum Fest ist der Internationale 
Weltspieltag. 

Dieser findet zwar erst am 28. Mai 
statt, aufgrund der Termine für die 
Maiensässfahrt und des Starts der 
«Spiila-im-Quartier-Bauwagatour» 
geht das Spielfest aber etwas früher 
über die Bühne. 

Mit der Durchführung des Spiel-
tags verfolgt die Kinder- und Jugend-
arbeit ein bestimmtes Ziel, wie die 
Mitarbeiterin Caroline Manetsch er-
zählt. «Ein Kinderrecht ist das Recht 
aufs freie Spielen», so Manetsch. Mit 
dem Anlass wollen sie den Kindern 
dies ermöglichen und zudem aufzei-
gen, dass gemeinsames Spielen auch 
über Generationen, Kulturen und so-
ziale Schichten verbindet. 

Um die Interessen möglichst vieler 
Kinder und Jugendlicher zu treffen, 
hat das Team der Kinder- und Jugend-
arbeit ein vielfältiges Spielangebot zu-
sammengestellt. «Wir haben unter an-
derem viele Spielzeuge aus Holz, gros-
se Legosteine, XXL-Seifenblasen und 

Fahrzeuge. Uns ist es wichtig, Sachen 
anzubieten, die man nicht überall fin-
det», erklärt Selma Buzimkic, Mit-
arbeiterin der Kinder- und Jugend-
arbeit. 

In diesem Jahr findet das Spielfest 
bereits zum neunten Mal statt. In den 
Jahren hat sich laut den beiden Mit-
arbeiterinnen nicht viel geändert. Nur 
die Spiele variieren von Jahr zu Jahr 
etwas. 

Zukunft gesichert
Eine der Besucherinnen ist Ramona 
Camenisch. Für sie und ihre zwei Kin-
der ist es bereits das dritte Jahr in Fol-
ge, in dem sie das Spielfest besuchen. 
«Solche Anlässe sind eine tolle Sache 
für die Kinder.»

Dem stimmt auch Ottavia Roganti-
ni zu. «Es ist ein gutes Nachmittags-
programm auch bei schlechtem Wet-
ter», meint sie. Bei einer weiteren Aus-
tragung wären Camenisch und Rogan-
tini mit ihren Kindern wieder dabei. 
Und laut den Mitarbeiterinnen der 
Kinder- und Jugendarbeit ist eine wei-
tere Ausgabe des Festes sicher. Wie die-
se aussieht, wissen die beiden noch 
nicht. Aber da es dann das Zehn-Jahr-
Jubiläum sein wird, wollen sie sich et-
was Besonderes einfallen lassen, wie 
Manetsch verrät.

Lassen sich die Freude nicht verderben: Besonders die Dreiräder haben es den Kleinen  
trotz trübem Wetter angetan.  Bild Livia Mauerhofer

Mehr Bilder und ein Video zum Weltspieltag: 
suedostschweiz.ch/weltspieltag

Jetzt

mitmachen auf

26summits.ch

Hier werden Sie
fürsWandern belohnt.

26 Kantone, 26 Gipfel: Blick und OCHSNER SPORT schicken Sie in die Berge.
Es erwarten Sie traumhafte Wanderrouten in der ganzen Schweiz. Für jede
Wanderung, die Sie meistern, erhalten Sie einen Preis und sammeln Sie Punkte.
Schaffen Sie es, alle Gipfel zu erklimmen? Foto: Saastal TourismusAG/Filme von Draussen
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